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der Heiligen Nacht verkünden,

1 

ist eine tiefe Sehnsucht aller Menschen und Völker, 

 
Papst Leo XIII. 

Enzyklika „Rerum novarum“ (1891) 
über die Arbeiterfrage 

 
 
32. Hiermit ist die Grundlage der pflichtmäßigen Sonntagsruhe bezeichnet. 
Die Sonntagsruhe bedeutet nicht soviel wie Genuß einer trägen Untätigkeit. 
Noch weniger besteht sie in der Freiheit von Regel und Ordnung, und sie ist 
nicht dazu da, wozu sie manchen erwünscht ist, nämlich um Leichtsinn und 
Ausgelassenheit zu begünstigen oder um Gelegenheit zu überflüssigen 
Ausgaben zu schaffen. Sie ist vielmehr eine durch die Religion geheiligte 
Ruhe von der Arbeit. Die religiös geweihte Ruhe enthebt den Menschen den 
Geschäften des täglichen Lebens, der Last gewohnter Arbeit, um ihn 
aufzurufen zu Gedanken an die Güter des Jenseits und zu den Pflichten der 
Gottesverehrung. Das ist die Natur, das die Ursache der Sonntagsruhe. Das 
hat Gott im Alten Testamente eindringlich durch das Gebot bekräftigt: 
„Gedenke, daß du den Sabbath heiligest“ (30) , und diesen Charakter verlieh 
er dieser Ruhe, da er in seiner eigenen geheimnisvollen Ruhe nach der 
Erschaffung des Menschen das Vorbild gab: „Er ruhte am siebten Tage von 
jedem Werke, das er geschaffen hatte“ (31) .  

33. Was sodann den Schutz der irdischen Güter des Arbeiterstandes angeht, 
so ist vor allem jener unwürdigen Lage ein Ende zu machen, in welche 
derselbe durch den Eigennutz und die Hartherzigkeit von Arbeitgebern 
versetzt ist, welche die Arbeiter maßlos ausbeuten und sie nicht wie 
Menschen, sondern als Sachen behandeln. Die Gerechtigkeit und die 
Menschlichkeit erheben Einspruch gegen Arbeitsforderungen von solcher 
Höhe, daß der Körper unterliegt und der Geist sich abstumpft. Wie im 
Menschen alles seine Grenzen hat, so auch die Leistungsfähigkeit bei der 
Arbeit, und über die Schranken des Vermögens kann man nicht hinausgehen. 
Die Arbeitskraft steigert sich freilich bei Übung und Anpassung, aber nur dann 
verspricht sie die wirklich zukömmliche Leistung, wenn zur rechten Zeit für 
Unterbrechung und Ruhe gesorgt ist. In bezug auf die tägliche Arbeitszeit 
muß also der Grundsatz gelten, daß sie nicht länger sein darf, als es den 
Kräften der Arbeiter entspricht Wie lange die Ruhe aber dauern müsse, das 
richtet sich nach der Art der Arbeit, nach Zeit und Ort, nach den körperlichen 
Kräften. Berg- und Grubenarbeiten erfordern offenbar größere Anstrengung 
als andere und sind mehr gesundheitsschädlich; für sie muß also eine kürzere 
Durchschnittszeitdauer angesetzt werden. Ebenso sind gewisse Arbeiten in 
der einen Jahreszeit leicht zu leisten, zu einer andern Jahreszeit aber gar 
nicht oder nur mit großen Schwierigkeiten ausführbar.  



 

	

Kapelle	St.	Kosmas	und	Damian	in	Nußdorf	 	
	

Samstag,	22.	Juni	 17.15	 Rosenkranz	
	 18.00	 Vorabendmesse	
	 	 	 12.	Sonntag	im	Jahreskreis	
	
	
Freitag,	5.	Juli	 Herz	Jesu-Freitag	
	 15.00	 Rosenkranz	zur	göttl.	Barmherzigkeit	
	
	
Samstag,	6.	Juli	 17.15	 Rosenkranz	
	 18.00	 Vorabendmesse	
	 	 	 14.	Sonntag	im	Jahreskreis	
	
	
	
	
	
Kapelle	St.	Andreas	in	Deisendorf	 	 	 	 	
	
	
Samstag,	15.	Juni	 18.00	 Vorabendmesse	
	 		 11.	Sonntag	im	Jahreskreis	
	
Samstag,	29.	Juni	 18.00	 Vorabendmesse	
	 		 Hochfest	St.	Peter	und	Paul	
		
	
	
Beichtgelegenheit	in	Birnau:		 siehe	Aushang	
	
	
Sprechzeiten	Pfarrbüro			 Montag–Donnerstag:	9	-	12	Uhr	
Frau	Boos	 		 Tel.	075	56	92	03	78	
	 	 		
 

Gottesdienstordnung	für	die	Basilika	Birnau	 		
	
Sonntag,		9.	Juni	 10.	SONNTAG	IM	JAHRESKREIS	
	 	 7.30	 Frühmesse	
	 	 9.00	 Heilige	Messe	
	 10.45	 Feierliches	Amt	
	 	
Montag,	10.	Juni	 Montag	der	10.	Woche	im	Jahreskreis	
	 	 8.00	 Heilige	Messe	
	 	
Dienstag,	11.	Juni	 Gedenktag	des	Heiligen	Barnabas,	Apostel	
	 	 8.00	 Heilige	Messe,	anschl.	Rosenkranz	
	
Mittwoch,	12.	Juni	 Mittwoch	der	10.	Woche	im	Jahreskreis	
	 	 8.00	 Heilige	Messe	
	
Donnerst.,	13.	Juni	 Gedenktag	des	Hl.	Antonius	von	Padua	
	 Ordenspriester,	Kirchenlehrer	(1231)	
	 	 8.00	 Heilige	Messe	
	 FATIMA-WALLFAHRT	
	 18.00	 Stille	Anbetungsstunde	
	 19.00	 Rosenkranz	vor	dem	ausgesetzten	
	 	 	 Allerheiligsten	
	 19.45	 Wallfahrtsmesse	mit	Pfr.	Marco	Richtscheid	
	 	 	 Bistum	Speyer	
	 	 	 Lichterprozession,	bei	guter	Witterung	
	
Freitag,	14.	Juni	 Freitag	der	10.	Woche	im	Jahreskreis	
	 	 8.00	 Heilige	Messe	
	
Samstag,	15.	Juni	 Mariengedächtnis	am	Samstag		
	 	 8.00	 Heilige	Messe,	anschl.	Rosenkranz	
	
Sonntag,	16.	Juni	 11.	SONNTAG	IM	JAHRESKREIS	
	 	 7.30	 Frühmesse	
	 	 9.00	 Heilige	Messe	
	 10.45	 Feierliches	Amt	
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